
Bahn zurück nach Lubmin: Start in den 
Sommerferien 

Das Land Mecklenburg-Vorpommern wird in den diesjährigen 
Sommerferien die Bahnstrecke zwischen Greifswald und dem 
Seebad Lubmin wieder für den Personenverkehr nutzen. An 
Wochenenden sollen mehrere Züge verkehren und damit erstmals 
seit längerer Zeit wieder eine direkte Verbindung auf der Strecke 
angeboten werden. 

„Wir bringen die Bahn zurück nach Lubmin. Gerade an 
Sommerwochenenden ist die Nachfrage hoch – mit der Verbindung 
schaffen wir eine einfache und direkte Anreise an die Küste“, erklärte 
Staatssekretärin Ines Jesse vom Ministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Tourismus und Arbeit. 

Die Reaktivierung der Strecke an den Wochenenden ist Teil der 
Mobilitätsoffensive des Landes. Ziel ist es, das regionale 
Bahnangebot weiterzuentwickeln und vorhandene Infrastruktur 
stärker zu nutzen. 

„Perspektivisch wollen wir gemeinsam mit den Kommunen eine 
Lösung entwickeln, die das Angebot in den Sommermonaten 
dauerhaft ermöglicht und von allen Beteiligten getragen wird“, so 
Staatssekretärin Jesse. 

„Die Reaktivierung der Strecke ist eine große Chance für die Region. 
Sie stärkt die touristische Entwicklung und verbessert gleichzeitig die 
Erreichbarkeit für die Menschen vor Ort“, sagte Landrat Michael 
Sack. 

„Viele Menschen in Greifswald fahren regelmäßig nach Lubmin. Eine 
direkte Bahnverbindung kann den Verkehr an stark frequentierten 
Tagen spürbar entlasten und ist ein echter Gewinn für unsere Stadt“, 
betonte Oberbürgermeister Dr. Stefan Fassbinder. 

„Für das Seebad Lubmin ist es eine sehr gute Nachricht sowohl für 
unsere Gäste als auch unsere Einwohner. Es erweitert unser 
touristisches Angebot und wir hoffen, dass es langfristig ist.“, erklärte 
der erste stellvertretende Bürgermeister Frank Tornow. 

„Die vorhandene Infrastruktur bietet eine gute Grundlage, um die 
Strecke wieder für den Personenverkehr zu nutzen. Wir unterstützen 
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die Umsetzung im Rahmen unserer Möglichkeiten“, sagte Markus 
Lindner, kaufmännischer Geschäftsführer der EWN 
Entsorgungswerk für Nuklearanlagen GmbH. 

Geplant sind mehrere Fahrten pro Tag an Sonnabenden und 
Sonntagen während der Schulferien in Mecklenburg-Vorpommern. 

„Wir arbeiten derzeit intensiv mit allen Beteiligten daran, die 
Verbindung für die Sommerferien auf die Strecke zu bringen. Dazu 
stimmen wir uns eng mit den Eisenbahnunternehmen ab, um ein 
verlässliches und attraktives Angebot zu ermöglichen. Über 
Fahrplan, Starttermin und Ticketpreise informieren wir, sobald die 
Planungen abgeschlossen sind“, sagte Carsten Werfel, 
Geschäftsführer der VMV-Verkehrsgesellschaft Mecklenburg-
Vorpommern mbH.  
 
Hintergrund: 
Der Personenverkehr auf der Strecke nach Lubmin wurde 1999 
eingestellt. Zuletzt fanden anlässlich des MV-Tages im vergangenen 
Jahr Sonderfahrten statt. Die Strecke ist rund 25 Kilometer lang und 
verbindet unter anderem den Greifswalder Hauptbahnhof, 
Greifswald Süd und das Seebad Lubmin. Die Fahrzeit beträgt etwa 
30 Minuten. Die Strecke wurde 1969 im Zusammenhang mit dem 
Bau des Kernkraftwerks Lubmin errichtet. 

 


